
Die Gans Adelheid
Gans Adelheid
hat Kummer heut.
Denn Gänserich Erich
ist nicht ehrlich.

Er wolle zum Teich,
doch kommt Gekeuch
aus’m Stadl ums Eck –
sein dunkles Versteck.

Dort treibt’s der Erich
mit Frau Gehrlich.

Adelheid macht Licht;
schreit: „Untreuer Wicht!“ –
so endet das Gedicht.
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